
  

 

Evangelische Gemeinden im Lauertal 

März 2018 

Jesus Christus spricht: Es ist vollbracht!   

Johannes 19,30   
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Liebe Leserinnen und Leser,  

unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden dieses Jahres führen den Rei-
gen dessen, was „gut zu wissen“ ist, 
an. Die Familien sind jetzt in der Hoch-
phase der Vorbereitungen für die Kon-
firmation. Dafür und natürlich für die 
Konfirmation selbst wünschen wir be-
sonders unseren jungen Gemeindeglie-
dern Gottes Segen.  

Wir haben mit unseren Konfirmandin-
nen und Konfirmanden in den letzten 
Wochen unter anderem auch über die 
Kirchenvorstandswahl gesprochen. An-
ders als unser Staat, der vom Grundge-
setz her das Wahlalter auf 18 Jahre 
setzen muss, hat unsere Kirche als Zei-
chen, dass sie die Konfirmation ernst 
nimmt, eine andere Regelung geschaf-
fen: den Kirchenvorstand mitwählen 
darf, wer 14 Jahre alt und konfirmiert 
ist. Andernfalls muss er oder sie min-
destens 16 Jahre alt sein.  

Die andere Seite dieser Wochen der 
Passionszeit steht auch in unserem 
Blick: die Besinnung auf das, was Je-
sus für uns am Kreuz getan hat. Er hat 
den Tod auf sich genommen, damit wir 
frei von Schuld und Tod Gott ganz neu 
begegnen können.  

Dem denken wir auch nach, z.B. in den 
Passionsandachten. Im Innenteil erfah-
ren Sie Orte und Zeiten.  

Ihr Pfarrer  
Stefan Bonawitz  

Neues im Gemeindebrief 

Monatssammlung 

Die kirchliche Monatssammlung ist im März bestimmt für die      
                  „Erziehungsberatungsstellen der Diakonie“  

Für diesen Zweck wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes gesammelt. 
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Zum Monatsspruch 

Arme fliegen in die Höhe, der Jubel des 
Siegers ist zu sehen.  
Vor wenigen Tagen gingen die olympi-
schen Winterspiele in Pyeongchang in 
Südkorea zu Ende und im März folgen 
die Paralympics am gleichen Ort. Oft 
war die Freude derer zu sehen, die auf 
dem Treppchen standen und die Me-
daillen bekamen. Viele waren als Zu-
schauer live dabei, Millionen haben es 
am Fernsehbildschirm verfolgt.  

„Es ist vollbracht!“ - ob es jemand von 
den Siegern so gesagt hat? Oder bei 
den Paralympics noch sagen wird?  

Ein ganz anderes Bild: Einer hängt am 
Kreuz, draußen vor der Stadt Jerusa-
lem. Viele Menschen schauen zu und 
hören ihn sagen: „Es ist vollbracht!“  

Keiner jubelt Jesus laut zu. Er ist zwar 
auch erhöht, aber das Kreuz war nicht 
Siegespodest sondern Hinrichtungs-
instrument. Aus der Menge der Zu-
schauer kamen am ehesten  Spottrufe, 
oder vielleicht Mitleidsbekundungen - 
oder einfach nur Schweigen.  

Da wurde einer hingerichtet, der aufge-
treten war als ein Mann von Gott. Hoff-
nungen hatte er geweckt auf Freiheit, 
auf Unabhängigkeit von der Besat-
zungsmacht Rom, auf ein tolles Leben. 
Aber dann wurde deutlich, dass er nicht 
mit militärischer Macht kam, um Rom 
die Stirn zu bieten. Und die Begeiste-
rung schlug in Ablehnung um.  

Und doch sagt - bekennt - Jesus da am 
Kreuz: „Es ist vollbracht!“, dann stirbt 
er.  

Darin leuchtet ein Geheimnis auf, das 
sich dem Verstand nicht einfach er-
schließt. Gerade durch den Weg ins 
Leiden kommt Jesus zu dem Ziel, das 
Gott vorgesehen hat. Auch die Jünger 
von Jesus haben das „Es ist vollbracht!“ 
nicht verstanden. Und doch ist es Got-
tes Wirken, dass Jesus seinen Weg im 
Kreuz vollendet - für uns.  

Auf dem Weg bringt er Gottes Liebe in 
ihrer ganzen Tiefe zu den Menschen. 
Im Kreuz ist zu sehen, dass Gottes Lie-
be auch in den Tod hinein reicht. Und in 
der Auferstehung ist zu erkennen: der 
Tod kann Gottes Liebe nicht festhalten, 
sondern er hat verloren.  

Das ist nicht logisch beweisbar, aber es 
ist für den Glauben erkennbar. Glauben 
Sie es?!  

Ihr Pfarrer  

Stefan Bonawitz  

Grafik: GEP 
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Konfirmandinnen und Konfirmanden 2018 
Sprengel I 

Diese Konfirmandinnen und Konfirmanden werden in Maßbach konfirmiert.  

Die Gottesdienste:  

4.3. Sonntag: 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst  

24.3. Samstag: 18.00 Uhr Beichte und Abendmahl  

25.3. Sonntag: 10.00 Uhr Einsegnung  

26.3. Montag: 10.00 Uhr Dankandacht  

 

 

Fotos in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 
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Konfirmandinnen und Konfirmanden 2018 
Sprengel II 

Diese Konfirmandin und die Konfirmanden werden in Poppenlauer konfirmiert.  

Die Gottesdienste:  

11.3. Sonntag: 10.00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst 

24.3. Samstag: 18.00 
Uhr Beichte 

25.3. Sonntag: 10.00 Uhr 
Einsegnung mit Abend-
mahl 

18.00 Uhr Dankandacht  

 

 

Fotos in der Online-

Ausgabe nicht enthalten 
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Der Weltgebetstag 
der Frauen 2018 
befasst sich - wie 
berichtet - mit dem 
kleinen südameri-
kanischen Staat 
Surinam. Frauen 
aus verschiedenen 
christlichen Kir-

chen in Surinam haben gemeinsam die 
Ordnung erarbeitet, an der sich die Got-
tesdienste in diesem Jahr orientieren.  

Die Gottesdienste zum Weltgebets-
tag im Lauertal:  

Maßbach, kath. Kirche  

Poppenlauer, kath. Kirche  

Rothhausen, ev. Kirche 

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr. Nach 
den Gottesdiensten ist an den einzel-
nen Orten noch ein gemütliches Bei-
sammensein. Räume werden angesagt.    

 

Zum Weltgebetstag am 2.3. werden in 
den evang. Kirchen Maßbach, Poppen-
lauer, Rothhausen, Thundorf und Vol-
kershausen Kisten aufgestellt, in die die 
Stifte bis zum Sommer gesammelt wer-
den können. 

In der kath. Kirche in Poppenlauer steht 
die Kiste zum Sammeln bis ca. 1 Wo-
che nach dem Weltgebetstag. 

Gesammelt werden: Textmarker, Filz-
stifte, Kugelschreiber, Korrekturmittel 
wie Tippex 

Nicht gesammelt werden: Klebestif-
te, Radiergummis, Lineale, Bleistifte, 

Buntstifte Scheren und Druckerpatro-
nen 

 

Die Passionsandachten 2018 haben 
schon begonnen, wenn Sie diesen Ge-
meindebrief in Händen halten. Die Pas-
sionszeit hat ja im Februar begonnen. 
Aber wir laden noch herzlich zu den 
Andachten ein, die im März stattfinden:  

Thema: „Verurteilt/en“  
Mo   5.3.  Maßbach 19.00  
Di  6.3.  Volkershausen 18.15  
  Rothhausen 19.00  
Mi  7.3.  Poppenlauer 19.00  

Thema: „Vergessen“ 
Mo  19.3.  Maßbach 19.00  
Di  20.3.  Volkershausen 18.15  
  Rothhausen 19.00  
Mi  21.3.  Poppenlauer 19.00  

Die Passionsandachten finden in Maß-
bach in der Sakristei, in Volkershausen 
und Poppenlauer jeweils im Gemeinde-
haus und in Rothhausen in der Kirche 
statt.  

 

Weltgebetstag am 2.3. 

Die Sammelaktion „Stifte machen Mäd-
chen stark!“  

Passionsandachten 

Grafik: GEP 
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Im Monat März lädt die 
Kirchengemeinde Volkers-
hausen am Sonntag, 11.3. 
ein zum Kirchenkaffee. 
Wie immer gilt die Einla-
dung nach dem Gottes-

dienst ins Gemeindehaus. Sie gilt allen 
Interessierten, unabhängig von der 
Konfession. 

 

Wie gewohnt trifft sich der Frauenkreis 
im März zweimal, und zwar am 13. und 
am 27.3.. Beginn ist beide Male um 
14.30 Uhr. Treffpunkt ist das Gemein-
dehaus neben der Kirche.  

Die Themen bleiben noch offen. Sie 
werden kurzfristig bekannt gegeben. Es 
ist aber immer auch Offenheit für tages-
aktuelle Themen und Anliegen. 

 

 

Zum Seniorennachmittag in Poppenlau-
er laden wir ein am 13.3.. Beginn ist 
um 14.00 Uhr im Gemeindehaus.  

Es geht an diesem Nachmittag um 
„Schule gestern und heute“.  

Am 20.3. ist die Pfarrscheune in Maß-
bach geöffnet zum  Seniorennachm it-
tag. Beginn ist um 14.30 Uhr.  

Das Thema wird noch bekannt gege-
ben.  

 

 

Die Männer treffen sich wieder am 
05.03. Um 10.00 Uhr beginnt es in der 
Pfarrscheune in Maßbach.  

Das Thema: „Depressionen im Alter“  

Die Referentin: Daniela Wehner von 
der Caritas Bad Kissingen  

Wie immer gehören zu dem Treffen das 
gemeinsame Hören auf den Vortrag, 
das Gespräch zum Vortrag und die 
Brotzeit und die Gespräche dabei.  

 

Zu unserem Frauenfrühstück im Café 
Miteinander laden wir alle herzlich ein. 
Sie haben Gelegenheit, gemeinsam in 
gemütlicher Runde zu frühstücken, sich 
zu unterhalten und dabei kennen zu 
lernen.  

Danach gibt es ein Referat. 

Donnerstag, den 22.031.2018 um 9.00 
Uhr in der Pfarrscheune Maßbach. 

Thema: „Bluthochdruck, Schlaganfall, 
Herzinfarkt - vorbeugen, behandeln. Mit 
der Erkrankung leben.“ 

Referent: Herr Zimny, Apotheker  

 

Kirchenkaffee in Volkershausen am 

11.3. 

Frauenkreis in Volkershausen 

Seniorennachmittage  

Männertreff  

Frauenfrühstück 
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Seit einigen Wochen ist die Senioren-
gymnastik umgezogen. Treff ist jetzt im 
Jugendheim in der Poppenlauerer Stra-
ße 18. Die Termine sind nach wie vor 
jeweils montags um 15.00 Uhr. In der 
letzten Woche im Monat ist der Treff 
jeweils dienstags um die gleiche Zeit.  

In dieser Sitzung nahm der Kirchenvor-
stand wieder die Kirchenvorstandswahl 
in den Blick. Die Bildung des Vertrau-
ensausschusses wurde nahezu abge-
schlossen.  

Außerdem begannen die Planungen für 
das Gemeindefest im Juli.  

Seniorengymnastik 

Jugendgottesdienst in Poppenlauer 

Aus dem Kirchenvorstand Maßbach 
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Informationen zu verschiedenen Punk-
ten folgten.  

Die nächste Sitzung ist für den 9.4. an-
beraumt.   

 

Seit etwa einem Jahr bietet der Sozial-
psychiatrische Dienst Bad Kissingen 
des Diakonischen Werkes Schweinfurt 
e.V. eine Außensprechstunde in Maß-
bach an. Diese ist ein Beratungsange-
bot für Menschen, die psychisch er-
krankt und belastet sind, und für deren 
Angehörige. Es ist besonders gedacht 
für Menschen aus Maßbach und Umge-
bung.  

Gesprächstermine finden im Jugend-
heim (Poppenlauerer Str. 18, Maßbach) 
an jedem ersten und dritten Mittwoch-
vormittag im Monat statt.  
Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorher 
einen Termin direkt bei Frau Mühlstein  
(Sozialpsychiatrischer Dienst Bad Kis-
singen) unter der Telefonnummer 
0971/66497. 

 

Sonntag 11. März 2018, 10 
Uhr 
St. Salvatorkirche SW Frauen-
gasse 1 

Ökumenischer Gottesdienst in den 
Frauenwochen  
- Leer werden – es ist sehr schön, das 
zu lernen. So wie Jesus manchmal al-
lein sein musste und in die Wüste ging, 
um zu fasten und zu beten, so können 
und sollen auch wir zu uns selber kom-
men und uns nicht verzehren lassen. 
Dann aber werden wir wieder zurückge-
hen in eine wirkliche Gemeinschaft der 
Glaubenden und darin arbeiten und 

leben. – Dorothee Sölle   

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Frauensonntag in der St. Salvator 
Kirche mit anschließendem Kirchenkaf-
fee.  

Dekanatsfrauenbeauftragte und Sozial-
dienst katholischer Frauen laden ein.  

 

Donnerstag 15. März 2018, 17.00 Uhr 
Schrottrumkeller SW   

Starke Frauen zur Zeit der Reformati-
on in Franken: 

Argula von Grumbach 
ist die bekannteste Flugschriften-
Autorin der Reformation. Sie forderte 
die Professoren der Universität In-
golstadt zu einem Streitgespräch her-
aus, um den jungen Studenten Seehof-
er und damit auch Luthers Lehre zu 
verteidigen. Argula starb 1554 in Zeilitz-
heim.  

Caritas Pirkheimer 
kämpfte nach Einführung der Reforma-
tion als Äbtissin in Nürnberg für den 
Fortbestand ihres Klosters. Konrad Cel-
tis, ein bekannter Zeitgenosse von ihr, 
bezeichnete sie als „höchstgelehrte 
deutsche Frau“.  

Es ist überaus spannend, dem Leben 
mutiger Frauen zur Zeit der Reformati-
on nachzugehen. Damals gab es große 
Veränderungen in Familie, Gesellschaft 
und Kirche und einige davon weisen bis 
in unsere Zeit hinein. 

Vortrag von Marianne Jauernig-
Revier 

Benefizveranstaltung zu Gunsten des 
Frauenhauses Schweinfurt in Koopera-
tion mit der Kleinkunstbühne 
Schrotturmkeller 

Eintritt 5,00 Euro 

Außensprechstunde des Sozial-
psychiatrischen Dienstes in Maßbach  

Termine Frauenwochen 
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Evang. Frauenbund/
Dekanatsfrauenbeauftragte  

 

Der Windsbacher Knabenchor, das 
männliche Gegenüber der „Jungen 
Stimmen Schweinfurt“ lädt ein zu den 
nächsten Vorsingterminen:  

11.3.2018  

28.4.2018, 10.00-16.00 Uhr  

Außerdem ist in Windsbach ein Tag 
der offenen Tür am:  
10.3.2018, 13 - 18 Uhr  

Bei  Interesse:  

Chorsekretariat: 09871 - 708200 oder  

www.windsbacher-knabenchor.de  

 

Sie kennen den Beruf des Diakons 
bereits bzw. Sie kennen bereits Diako-
ninnen/ Diakone und möchten sich 
nun umfassend über das Berufs-
bild informieren?  

Dann gehen Sie auf www.diakon.de/
wasDiakonesomachen und finden Sie 
heraus, #wasDiakonesomachen. 

Sie hatten bisher noch gar keine Be-
rührungspunkte mit dem Diakonenbe-
ruf und möchten erst mal eine kurze 
Übersicht über den Beruf erhalten?   

Dann gehen Sie auf www.diakon.de/
wasDiakonesomachen und finden Sie 
heraus, #wasDiakonesomachen.  

Die Windsbacher 

Rummelsberger Diakon/in 

Wahlen zum Kirchenvorstand 2018 
"Im Kirchenvorstand kann ich auf 
Augenhöhe mitentscheiden" 

Wir haben schon verschiedentlich über 
die Kirchenvorstandswahlen im Oktober 
dieses Jahres informiert. Diese finden 
in allen Gemeinden unserer bayeri-
schen Landeskirche statt, und damit 
eben auch in unseren Gemeinden im 
Lauertal. Unsere Kirchenvorstände ha-
ben die Wahlen bereits im Blick, die 
ersten Beschlüsse sind gefasst.  

Für diese Wahl werden Kandidatinnen 
und Kandidaten gesucht.  

Denn damit es eine Wahl geben kann, 
müssen erst einmal Menschen gefun-
den werden, die bereit sind, sich wäh-
len zu lassen. Auch hier sind bereits 
Gespräche im Gang und dauern sicher 
noch die nächsten Wochen an.   

Pfarrer Martin Si-
mon ist Referent 
für Gemeindelei-
tung und Kirchen-
vorstandsarbeit im 
Amt für Gemeinde-
dienst der Evang.-
Luth. Kirche in 
Bayern in Nürn-
berg. Er erläutert 
im Gespräch mit Ute Baumann die Ab-
läufe etwas näher: 

Was macht ein Kirchenvorstand? 

Der Kirchenvorstand ist eine evangeli-
sche Spezialität: In ihm beraten und 
entscheiden gewählte Gemeindemit-
glieder gemeinsam mit dem Pfarrer 
oder der Pfarrerin auf Augenhöhe. Es 
geht um die Leitung der Kirchenge-
meinde - und das ist ein weites Feld. Es 

Pfarrer Martin Simon  
Foto: AfG 
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Vorausblicke 

Die Vorplanungen für unsere Konfirma-
tionsjubiläen beginnen schon. Halten 
Sie sich Ihren Termin frei:  

Poppenlauer:  

17.6. Goldene, Diamantene, Eiserne 
und weitere Jubelkonfirmationsjahrgän-
ge.  

Maßbach:  

24.6. Goldene und Diamantene Konfir-

mation  

Wer kennt Adressen derer, die damals 
mit ihm oder ihr konfirmiert wurden? 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt oder 
im Gemeindebüro.  

Sie haben ihre Konfirmation nicht im 
Lauertal gefeiert, möchten aber trotz-
dem hier Ihr Konfirmationsjubiläum fei-
ern? Nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
und wir besprechen das Weitere.  

Jubelkonfirmationen 

geht um Gebäude und Finanzen, Mit-
verantwortung beim Gottesdienst und 
dem Angebot der Gemeinde, das Per-
sonal, z.B. im Kindergarten, um die 
Auswahl eines Pfarrers/einer Pfarrerin, 
und um die geistliche Gesamtverant-
wortung. 

Warum lohnt es sich zu kandidieren? 

Wenn das Herz für ein bestimmtes Ar-
beitsfeld schlägt, wie den Chor, die Kin-
der- und Jugendarbeit, den Besuchs-
dienst, die Eine-Welt-Arbeit oder für 
das "Große Ganze" der Kirchengemein-
de, dann kann ich im Kirchenvorstand 
mit beraten, entscheiden, arbeiten und 
für die großen Ziele und Visionen einer 
christlichen Gemeinde Verantwortung 
übernehmen. Dabei lerne ich auch für 
mich selber eine Menge dazu.  

Und wie kommt die Kandidatenliste zu 

Stande? 

Dafür ist der Vertrauensausschuss zu-
ständig. Er besteht je nach Gemeinde-
größe aus zwei oder drei Kirchenvor-
stehern, ebenso vielen gewählten Ge-

meindegliedern und dem Pfarrer bzw. 
der Pfarrerin. Der Vertrauensausschuss 
geht auf mögliche Kandidaten zu, 
nimmt aber auch Vorschläge aus der 
Gemeinde entgegen.  

Wer darf eigentlich wählen? 

Jedes Gemeindeglied ab 14 Jahren, 
wenn er bzw. sie konfirmiert ist. Sonst 
ab 16 Jahren. Das Wahlalter ist auf 14 
festgelegt, weil unsere Jugendlichen 
mit der Konfirmation alle Rechte und 
Pflichten bekommen. Und zu den Rech-
ten gehört eben auch das demokrati-
sche Recht zu wählen. Wählbar ist 
man/frau ab 18 Jahren, eine Berufung 
ist bereits ab 16 Jahren möglich.  

(Das Interview wird in der nächsten 
Ausgabe fortgesetzt.)  
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Frühlingskonzert Volkershausen 

9. Frühlingskonzert  
In Volkershausen 

zum Zuhören und  
Mitsingen mit dem  

Musikverein Maßbach 

Die evangelische  
Kirchengemeinde lädt ein:  

Genießen Sie bei Kaffee  
und Kuchen sowie kulinarischen 
Leckerbissen beschwingte und 

rhythmische Melodien. 

Sportheim Volkershausen  
Sonntag 18. März 2018 

ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen, Eintritt 4,00 €  
mit einem Glas Sekt in der Pause  

Konzertbeginn 16.00 Uhr  
Der Erlös ist für die Außenrenovierung der 

evangelischen Kirche bestimmt.  
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Aus der Kita Maßbach 
Aus dem Krippenbereich, dem Grün- 
und Rotland 

Unsere jüngsten Kinder in der Krippe 
sind ein Jahr und unsere Ältesten sind 
drei Jahre alt. Auch für unter Dreijähri-
ge gibt es einen Bildungs- und Erzie-
hungsplan nach dem wir arbeiten. Im 
Vordergrund stehen jedoch die Bedarfe 
der Kinder. Was beschäftigt sie, welche 
Themen sind gerade aktuell und natür-
lich die individuellen Entwicklungspha-
sen in denen sich die einzelnen Kinder 
befinden.  

Eines, der wichtigsten Themen im Krip-
penbereich ist der Beziehungsaufbau 
der Kinder zu den Erzieherinnen und 
umgekehrt. Fühlt sich ein Kind ange-
nommen und wohl, kann es auch über 
einen längeren Zeitpunkt von seinen 
Eltern getrennt sein und die ersten sozi-
alen Gruppenerfahrun-
gen machen. Damit 
dies gelingt, hat unser 
Tag immer wieder keh-
rende Rituale und Zei-
ten, die für die Kinder 
einen sicheren Ablauf 
bieten. Mit der Zeit sin-
gen die Kinder, wenn 
es zum Beispiel ans 
Aufräumen geht. 
„Aufräumzeit, es ist so 
weit“ mit. Das heißt, 
jetzt wird Ordnung ge-
macht und dann gibt es 
etwas anderes, wie 
z.B. das Mittagessen. 

Singen hat bei uns einen breiten Raum. 
Wir singen einfache Kinderlieder, aktu-
ell: „A-B-C die Katze lief im Schnee“ 
oder wenn zu viele Wolken am Himmel 
sind: „Liebe, liebe Sonne komm` ein 

bisschen runterQ“ und viele mehr. Sin-
gen und Tanzen, in Bewegung sein, 
macht Kindern sehr viel Spaß und des-
halb haben wir ein großes Angebot an 
Singspielen, bei denen sie sich auch 
bewegen sollen. 

Wir sind ständig in Bewegung, ob im 
Gruppenraum, im Garten, beim Spazie-
rengehen oder im Turnraum. Rennen, 
hüpfen, klettern, krabbeln oder im Hän-
gestuhl schaukeln, jedes Kind kann 
seine Freude an Bewegung ausleben. 

Wir sind auch kreativ. Mit Stühlen und 
Hockern bauen die Kinder einen langen 
Zug und fahren damit in den Urlaub. 
Oder sie bauen aus Kartons eine Werk-
statt mit Tankstelle oder eine Ritterburg 
oder Traktoren. 

Wir nehmen die Ideen der Kinder auf 

und geben ihnen aber auch Anreize, 
Neues zu entdecken. Beim Spazier-
gang gingen wir auf die Suche nach 
Futterhäuschen für die Vögel, denn 
wenn Schnee liegt, finden sie keines. 

 

 

Foto in der Online-Ausgabe nicht enthal-

ten 
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Und dann bastelten einige Kinder mit 
ihrer Erzieherin eine Vogelfutterschei-
be, die sie im Baum des Krippengar-
tens aufhängten. Jetzt können Vögel 
Futter holen und wir können ihnen da-
bei zuschauen. 

Wir experimentieren auch. Als der erste 
Schnee fiel hat uns ein Kind in einer 
kleinen Schüssel etwas Schnee mitge-
bracht. Im warmen Zimmer ist der 
Schnee zu Wasser geschmolzen und 
das war dreckig. Wir wissen jetzt, 
Schnee sieht zwar weiß aus, wenn er 
geschmolzen ist, ist das Wasser aber 
dreckig. Schnee sollen wir nicht essen.  

Bei uns gibt es eine große Anzahl an 
Bilderbücher, die wir immer anschauen 
und über das sprechen was die Kinder 
sehen oder entdecken. So manches 
Buch ist schon sehr abgegriffen, da es 
eines der Lieblingsbilderbücher der Kin-
der ist. 

Auch sind die Kinder 
bei hauswirtschaftli-
chen Arbeiten eifrig 
dabei. In der Ad-
ventszeit backten wir 
Plätzchen miteinan-
der. Als unsere Mar-
melade aufgegessen 
war, kochten wir uns 
unsere Erdbeermar-
melade selbst. Diese 
Marmelade ist die 
beste, die es gibt und 
wird von den Kindern 
beim Frühstück mit 
Genuss auf dem But-
terbrot verspeist.  

Unser Tun, all das 
was wir in unserem Alltag machen, ist 
Erziehungs- und Bildungsplan live. 

Das KiTa-Team  

Fotos des Artikels: Kita 

Aus den Kirchenbüchern 

 

Bestattet wurden Getauft wurde 

 

 

Foto in der Online-Ausgabe nicht enthal-

ten 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

Maßbach 

Poppenlauer 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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Volkershausen 

Rothhausen 

Unsere Gottesdienste 
Fr, 2.3. 19.00 M: Gottesdienst zum Weltgebetstag,  Kath. Kirche Maßbach 

  19.00 P: Gottesdienst zum Weltgebetstag,  Kath. Kirche Poppenlauer 

  19.00 R: Gottesdienst zum Weltgebetstag,  Ev. Kirche Rothhausen 

Sa, 3.3. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

      

    Okuli 

So, 4.3. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  10.00 M: Gottesdienst, Konfirmandenvorstellung,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 5.3. 19.00 M: Passionsandacht,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Di, 6.3. 18.15 V: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen 

  19.00 R: Passionsandacht,  Ev. Kirche Rothhausen 

Mi, 7.3. 19.00 P: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Lätare 

So, 11.3. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 
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  10.00 P: Gottesdienst, Konfirmandenvorstellung Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 12.3. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 14.3. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Judika 

So, 18.3. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 19.3. 19.00 M: Passionsandacht,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Di, 20.3. 18.15 V: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen 

  19.00 R: Passionsandacht,  Ev. Kirche Rothhausen 

Mi, 21.3. 19.00 P: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

Sa, 24.3. 18.00 M: Konfirmandenbeichte mit Abendmahl,  Ev. Kirche Maßbach 

  18.00 P: Konfirmandenbeichte,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Palmarum 

So, 25.3. 10.00 M: Konfirmation: Einsegnungsgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Konfirmation: Einsegnung und Abendmahl,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  14.00 R: ökum. Familienandacht,  Ev. Kirche Rothhausen 

  18.00 P: Konfirmation: Dankandacht,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 26.3. 10.00 M: Konfirmation: Dankandacht,  Ev. Kirche Maßbach 

Mi, 28.3. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Gründonnerstag 

Do, 29.3. 14.00 P: Altenbeichte,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  17.30 T: Gottesdienst: Beichte,  Ev. Kirche Thundorf 

  19.00 P: Gottesdienst: Beichte,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  19.00 V: Gottesdienst: Beichte,  Ev. Kirche Volkershausen 

      

    Karfreitag 

Fr, 30.3. 8.45 R: Gottesdienst: Beichte,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst anschl. Beichte,  Ev. Kirche Maßbach 
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Zeichenerklärung:  
M: Maßbach, P: Poppenlauer, R: Rothhausen, T: Thundorf, V: Volkershausen 
G: Gemeinsamer Gottesdienst aller 5 Gemeinden 

Kindergottesdienst Feier des Heiligen Abendmahls  

Poppenlauer: Kindergottesdienst ist an diesen Sonn– und Feiertagen:   
11.3.: Salbung Jesu  
25.3.: Petrus  
2.4.: Osterfrühstück 

Rothhausen:  
11.3. Ökumenischer KiGo in der ev. Kirche  
25.3. Palmarum  

Ök. Familienandacht, 14.00 Uhr, evang. Kirche  
Anschließend Ostereiersuche und Kaffee und Kuchen in der Turnhalle 

  10.00 P: Gottesdienst anschl. Beichte,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  14.30 M: Andacht zur Todesstunde Jesu,  Ev. Kirche Maßbach 

  14.30 P: Andacht zur Todesstunde Jesu,  Ev. Kirche Poppenlauer 

      

    Ostersonntag 

So, 1.4. 5.30 P: Osternacht, anschl. Osterfrühstück,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  6.00 M: Osternacht, anschl. Osterfrühstück,  Ev. Kirche Maßbach 

  8.45 T: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

    Ostermontag 

Mo, 2.4. 8.45 R: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Festgottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Sa, 7.4. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

      

    Quasimodogeniti 

So, 8.4. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 
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Nähere Auskünfte zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie im Pfarramt oder 

im Gemeindebüro.  

An Feiertagen und teilweise in den Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht 

statt. Ob Treffen auch in den Schulferien stattfinden, wird jeweils in der Veranstal-

tung vereinbart.  

Wöchentliche Termine 

  Eltern-Kind-Gruppen 

Montag 9.30 Uhr Jugendheim Maßbach 

Mittwoch 10.00 Uhr Kindertagesstätte Poppenlauer 

  Kindergruppen 

Freitag 17.00 Uhr Kinderchor Gemeindehaus Poppenlauer 

  Kirchenchor 

Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Posaunenchöre 

Dienstag 20.00 Uhr Maßbach-Volkershausen Jugendheim Maßbach 

Donnerstag 20.00 Uhr Poppenlauer Gemeindehaus Poppenlauer 

Samstag 17.00 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Sonntag 17.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

  Bibelgesprächskreis 

Montag 20.00 Uhr Gemeindehaus Volkershausen 

  Friedens- / Abendgebet (im März teilweise als Passionsandacht) 

Montag 19.00 Uhr Sakristei Maßbach 

Mittwoch 19.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Seniorengymnastik 

Montag 15.00 Uhr Jugendheim Maßbach (letzte Woche im Monat am 

Dienstag)  

Mittwoch 17.45 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 
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Ansprechpartner, Impressum 

Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 

Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 

Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 
    

Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 
Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 

Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände 
Maßbach Artur Schneider 09735/242 
Poppenlauer Brigitte Bieber 09733/9934 
Rothhausen Grete Heilinger 09724/1835 
Thundorf   
Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 

Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 
  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 

Gemeindebüro Poppenlauer     
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 

Sekretärin Ruth Wenzel   Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr 

Gemeindehäuser 
Maßbach (Pfarrscheune) Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 
Poppenlauer Kerstin Peckhaus-Bartenstein 09733/3067 
Thundorf Else Wolf 09724/2563 

Volkershausen Marga Schlotter 09735/605 

Diakoniestation 
Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 

Träger: Diakonieverein Lauertal e.V. In Notfällen auch nachts erreichbar 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 
Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 

Leiterin: Carmen Ballnus Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de 
Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief April 2018: 5.3.2018 
 Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden im Lauertal; V.i.s.d.P.: Stefan Bonawitz 

Sprechstunde des sozialpsychiatrischen Dienstes der Diakonie 

Leiterin: Frau Mühlstein Tel 0971/66497 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. Bitte vorher tel. Termin vereinbaren 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 

Leiter: Anette Mültner Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 
Träger: Diakonieverein Lauertal e.V.  


